
— 703 — 

V O R W O R T Z U R 10. L I E F E R U N G 

Nach den Urkunden und anderen Quellen aus Bayern kommen nun jene 
aus den wichtigsten Archiven und Bibliotheken Baden-Würt tembergs zur 
Bearbeitung. A u c h sie leisten zur Geschichte Liechtensteins, besonders der 
Grafen von Werdenberg und der Ritter von Schellenberg einen wertvollen 
Beitrag. Es handelt sich hier um das Stadtarchiv Wangen, das Stadtarchiv 
Ravensburg, das Stadtarchiv Waldsee, das Fürstl ich Waldburg-Wolfeggsche 
Gesamtarchiv Wolfegg, das Stadtarchiv Leutkirch, das Fürstl ich Waldburg-
Zeilsche Gesamtarchiv im Schloss Ze i l , das Stadtarchiv U l m , die Stadtbiblio­
thek U l m , die Landesbibliothek Stuttgart, das Staatsarchiv Ludwigsburg, das 
Fürstlich Hohenzollersche Arch iv in Sigmaringen, das Staatsarchiv Sigmarin­
gen, das Fürstlich Fürstenbergische Arch iv in Donaueschingen, das Stadtar­
chiv in Konstanz, das Stadtarchiv Überl ingen, das Erzbischöfliche Archiv 
Freiburg i .B. und das Stadtarchiv Freiburg i .B. 

Für freundliche Unters tü tzung danke ich allen Beamten, besonders Herrn 
Dr . Eisele Wangen, Herrn Dr . Eitel , Frau K a h l und Frau Reule Ravensburg, 
Herrn Barczyk Waldsee, Herrn Oberstudienrat Beck Zei l , Frau Laufka U l m , 
Herrn Gauggel und Herrn Füssler Sigmaringen, Herrn Goerl ipp Donaue­
schingen, Herrn Fromm und Prof.Dr. Maurer Konstanz, Herrn Fuchs 
Vill ingen, Herrn Heinzle und Herrn Dr . Laubenberger im Stadtarchiv 
Freiburg und ausserordentlich Frau Dehn im Erzbischöflichen Archiv 
Freiburg sowie Frau Dr . Kober Überl ingen. 
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